
Aus dem Vorstand ZVCH 

Sitzung vom 11.06.2012 

 

Anlässlich seiner Sitzung im Juni hat der Vorstand des ZVCH sich mit den folgenden Themen 
beschäftigt. 

 

Swiss Breed Classic SBC 

Das Reglement wurde überarbeitet. Neu werden die Eigentümer der qualifizierten Pferde direkt nach 
dem Feldtest informiert und eingeladen. Der Vorstand möchte mit dieser Anpassung, den Züchtern die 
weitere Einsatzplanung für die jungen Pferde nach dem Feldtest erleichtern. 

Die Siegerrunde im Freispringen (2. Vorstellung der besten Pferde am Nachmittag) entfällt. Diese 
Massnahme soll die jungen Pferde schonen und den Zeitplan am Swiss Breed Classic straffen. Der 
Anlass soll damit für Zuschauer und Teilnehmer attraktiver werden.  

 

Sport / SM CH-Pferde 

Anlässlich der SM der CH-Pferde wird auch im 2012 eine Tombola durchgeführt. Als Hauptsponsor 
konnte dafür die Firma Siegrist-Anhänger gewonnen werden. 

Die Regelung der Gamaschen für die Prüfungen Promotion CH wird den aktuellen Richtlinien der FEI 
angepasst. Die neuen Vorschriften gelten ab dem 01.01.2013. (vgl. Beitrag im Bulletin 8/2012). 

Der ZVCH möchte die Information über die Abstammungen und die Herkunft der Pferde an den 
Sportveranstaltungen verbessern. Als eine erste Massnahme soll bei den Concoursveranstaltern dafür 
geworben werden, dass die Abstammungen der Pferde auf allen Start- und Ranglisten abgebildet 
werden. Bisher ist dies nur in den Prüfungen Promotion CH obligatorisch vorgeschrieben. 

 

Vernehmlassungen Bund 

Der ZVCH wird sich an den Vernehmlassungsverfahren zur Tierseuchenverordnung TSVO 
(Abschwächung Aufbewahrungspflicht Pferdepass etc.) und zur Tierzuchtverordnung TZVO mit einer 
eigenen Eingabe aktiv beteiligen.  

Gemäss Entwurf der neuen Tierzuchtverordnung sollen zukünftig keine Beiträge an 
Leistungsprüfungen für Pferde mehr ausgerichtet werden. Die Unterstützung für 
Hengstleistungsprüfungen im Feld wird stark reduziert. Die Förderschwelle für anerkannte 
Tierzuchtorganisationen soll auf CHF 50'000.- angehoben werden. Die Änderungen sollen bereits auf 
den 01.01.2013 in Kraft treten. 

Die Auswirkungen dieser Massnahmen auf die Schweizer Pferdezucht wären gravierend. Der 
Vorstand des ZVCH wird sich deshalb in Absprache mit anderen Branchenorganisationen auch auf 
politischer Ebene vehement für eine Beibehaltung einer leistungs-, herkunfts- und zukunftsorientierten 
finanziellen Förderung der Pferdezucht einsetzen. 

 

Vakanz 

Michel Spiess hat aus persönlichen Gründen seine Arbeit im Vorstand vorzeitig beendet. Sein Sitz 
bleibt bis zur nächsten Mitgliederversammlung 2013 vakant.  

 

Der Vorstand ZVCH 


